
 

 

 

                                                                                                  
 

 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Deutsche Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (DEGUM) 

Pressestelle 

Friederike Gehlenborg, Katharina Weber 

Postfach 30 11 20 | 70451 Stuttgart 

Tel.: 0711 8931-295/-583 

Fax: 0711 8931-167 

gehlenborg@medizinkommunikation.org 

weber@medizinkommunikation.org 

Pressekonferenz der Deutschen Gesellschaft für Ultraschall in der 

Medizin e.V. (DEGUM) 
 

 

Termin:  Mittwoch 11. Dezember 2019, 11 bis 12 Uhr  

Ort:   Tagungszentrum im Haus der Bundespressekonferenz, Raum 1 

Anschrift:  Schiffbauerdamm 40/Ecke Reinhardtstraße 55, 10117 Berlin  

 

 

Schmerzen per Ultraschall schonend aufspüren – und gezielt 

therapieren 

 

Themen und Referenten: 
 

Chronische Schmerzen exakt diagnostizieren?! Ultraschall macht’s möglich 

PD Dr. med. Christian Tesch, Leiter der DEGUM-Sektion Chirurgie, DEGUM-Stufe III, 

Orthopädie Chirurgie Große Bleichen, Große Bleichen 32, Hamburg 

 

 

Ultraschallgestützte Interventionen in der Therapie chronischer Schmerzen – 

Stellenwert und Möglichkeiten  

Dr. med. Carla Alessandra Ávila González, stellvertretende Leiterin der DEGUM-Sektion 

Anästhesiologie, DEGUM-Stufe II Kursleiterin, Hessing Stiftung, Klinik für Anästhesiologie, 

Intensiv- und Schmerzmedizin, Augsburg 

 

Wie Kinderrheuma mittels Sonografie sicher diagnostiziert werden kann 

PD Dr. Daniel Windschall, DEGUM-Stufe III,  

CA Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie, Nordwestdeutsches Rheumazentrum, St. 

Josef-Stift Sendenhorst und Universität Halle-Wittenberg 

 

Taube Hände: Warum Ultraschall beim Karpaltunnelsyndrom wichtig ist  

Dr. Henrich Kele, DEGUM-Stufe III, Praxis Neurologie Neuer Wall, Neuer Wall 19, Hamburg 


